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Sing uns ein neues Lied vom Glücklichsein

du, komm, erzähle von den nebeltagen,
erzähl, weshalb du nicht mehr schläfst bei nacht,
erzähl von sorgen, nöten, die dich plagen,
komm her, und sag, was dich hier fertigmacht.

sag, geht es dir auch so Verschissen,
denkst du auch oft, es hat doch keinen zweck,
find'st du dein tun auch so beschissen,
siehst du um dich auch nur noch mist und dreck?

verzweifelst du auch oft am ungenügen
deiner selbst, jetzt, wo's kalt und neblig ist,
jetzt, wo's dir nicht gelingt dich zu betrügen,
und wo du siehst, wie wenig, dass du bist?

nein, gib nicht auf, das ist es, was sie wollen,
jene, die dir dein tun hier so verleiden,
die haben doch nur angst, die sollen
wissen, dass wir hier neues vorbereiten.

komm jetzt, erzähle auch von jenen Zeiten,
wo wir noch lachten, wenn's uns mies erging;
erzähl von neuer weit und von uns beiden,
nimm die gitarre von der wand und sing:

sing uns ein neues lied vom glücklichsein,
erzähl, dass du auch schönes hast erlebt,
sing, fluch und lach mit uns, trink mit uns wein,
wenn draussen frost sich an die Scheiben klebt.

Martin Heiniger
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